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(Eine wefentlich abweichenbe anernung weift Das 35aus ©iiberftrafge Sir. 6 auf, mit vier

‘lßvhnungen auf iebem ®tvcluverlz; an Den inmitten Der feitlichen ®rengwanb vorgefehenen,

allerbings fehr befchränkten ©öfen liegen je vier Qiäume, 5wei Küchen unD 5wei 3irnmer,

wobei Die gan3e ©interfeite ausgenut3t ift unD auch Die $reppe eine günftige fl3elichtung 5eigt.

(leb. 963.)

(Einen ähnlichen (Brunbrifg 5eigt Das vornehme (£tagenhaus in Der 35artwicusftrafge 9ir.2

(leb.964) mit nur 5wei %ohnungen auf ieDem ®tvckwerk. Qluch hier liegen Die 6chlafriiume

an Der gang bebauten .85interfeite nach Dem ®arten z,u; Rüche, ein 3immer unD 9iebenriiume

gruppieren fich um Den inmitten Der feitlichen ®ren5= _

wanb angelegten 350f von 20 qm. ©teht ein fvlcher ?

ijvf mit 9ia®barhöfen in offener $erbinbung, fo ergibt

fich fchvn eine annehmbare SZicht= unD 2uftquelle.

 

 
 QBeniger gelungen finD Die ®runbriffe Der Sieben= ‘

häufer ©artwicusftrafae Str. 3/4 (9Ibb. 965 mb 966), .:..g

Die im übrigen eine ftattliche 6chaufeite im <Rohbau @
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5eigen, ieDvch bebeutet Die @in3iehung Der Slichthöfe 0

an Der 85interfeite bis auf1 m 23reite einen bebauer=

lichen 9)iangel Des ®runDriffes, eine erfichtliche 9tach= ]

giebigkeit gegen Die 9LBiinfche Des 23auherrn, unD

gewährt Diefe namentlich Den Qiäumen Der beiDen

äußeren %augrupven nur ein ungenügenbes Sticht. Küche V

@ine weitere leweichung von Der fpäter faft all= ' «um.

gemein üblich geworbenen ®runbrifgfvrm 3eigt Das

im ‘3riihiahr 1893 in Der Seit vor (Erlaf3 Der ‘Jivvelle

erbaute .Sjaus (Sörinbelallee 9ir. 78/80. (leb.967.) ®ie

35interfeite ift voll ausgenußt, Der %aukörper in Der W M

wenn fchmal, fo Daf3 fich rechts unD links Daneben ä

noch je ein .Sjvf von 4m 23reite ergibt, Deffen SZiinge,

amei EDrittel Der ißauhöhe, Dem gefehlichen 9)iaf3 ent=

bricht. 9111 Den fo entftehenben Siebenhb'fen finD einige

‘Jiiiume angevrbnet.

®ie %eifpiele Diefer allerDings feltener vorkommenben

Qiaufvrm finD hier angeführt, weil fie fogufagen als

 

   
 

 

 

  

    

 

     

 
Q3vrliiufer einer (ßrunbrifaausbilbung angufehen finD,

Die fich vorausfichtlich nach (Einführung Des iegt in EBe=

ratung befinblichen ©efeßes ®eltung verfchaffen wirD. ”bb-961 35°“5 ‘5finbelauee ”“ 78/80r

9iach (Einführung Der im 3ahre 1893 erlaffenen 9bmeidwß'

Sivvelle bilDete fich für Die überwiegenbe 9Jiehrz‚ahl aller (Etagenhiiufer balD eine heftimmte

(ßrunbrifgfvrm heraus, Die man am einfachften mit einem umgekehrten lateinifchen T vergleicht, bei

bein Der wagerechte Q3alleen Die ©traf3enfeite bilDet. Sn Diefe (ßrunbform ernen fich Die Qiäume

ein, unD je nach 3ufchnitt Des ®runbftücks 3iehen fie fich mehr in Die EBreite ober nach Der Siefe 5u.

59a Das ©efeß von 1882 vorfieht, Daf3 Die .sjöfe in Den Q30rorten aus Seilen 5weier ®runD=

itüche gebilbet (verklaufuliert) werben können, fo wurDen auch Die feitlichen S!ichthöfe (Co'chli3e

genannt) ebenfv behanbelt, obgleich Der 6ehliß nur in einer 3Richtung Dem 336 genügt. Sie

91bb. 968 bis 971 3eigen Diefe 1=%orm mit 5wei, Drei unD vier Qßohnungen auf einem ©tvck=

werk, in Der $achfvrache 3wei=, €Drei= unD Q3ierfviinner genannt, Die fich teils nach Dem

‘Raumbebiirfnis Der $ewvhner, für Die fie berechnet finD, teils Danach abftufen‚ vb Den ®runD=

ltüdien hintere cöaulinien aufliegen aber nicht.


